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Die Ausstrahlung des Mondes des Wissens und der Sterne des Wissens.

BapDada  ist  glücklich,  all  die  lieblichen  und  glücklichen  Kinder  zu  sehen.  Baba  sieht  einen
strahlenden Glücksstern auf jeder Stirn. Die Menschen in der physischen Welt sehen zum Firmament
hoch. Der Vater als Bewohner des jenseitigen Firmaments, ist in die physische Welt gekommen, um
die  Sterne  der  Erde  zu  sehen.  Ebenso  wie  der  Glanz  der  Sterne  zusammen  mit  dem  Mond
wunderschön strahlt, so fühlt sich Brahma als Mond sehr verschönert, wenn er mit den Kindern, den
Sternen, zusammen ist. Ist die Liebe der Mutter für die Kinder größer oder ist die Liebe der Kinder
für die Mutter größer? Kinder vergessen ihre Mutter, wenn sie sehr in ihr Spiel vertieft sind, während
die Liebe der Mutter sich an die Kinder erinnert. Wenn es diese Liebe nicht gäbe, würden die Kinder
überhaupt nichts erreichen. 

Heute haben sich die Kinder, die sich in Madhuban versammelt haben, besonders zur Amrit-Vela-
Zeit, sehr viel intensiver an Mutter Brahma erinnert als an den Vater. In der Subtilen Region war der
Vater, die Sonne, verborgen und der Mond, Brahma, die Seniormutter, war in Liebe versunken, mit
den Sternen, den BK-Kindern, ein Treffen zu feiern. Wie war die Szene heute in der Subtilen Region?
Das Gespräch von Herz zu Herz zwischen der Mutter und den Kindern findet die ganze Zeit über
statt, aber heute war es eines zwischen der Mutter und dem Vater. Wisst ihr worüber sie gesprochen
haben? 

Heute war Brahma zu Amrit Vela besonders vertieft in seine Liebe für die Brahmanen. Madhuban ist
das Land des Handeln und des von Sakar Brahma ausgeführten Dienstes. Es ist das physische Treffen
der Kinder mit beiden Formen, der Mutter und des Vaters. Es ist auch der Ort, den Brahma Baba
durch seinen Geist und Körper verschönert hat. Also hat Brahma als Mutter, den Glanz dort sehend,
sich insbesondere an seine Existenz in der physischen Welt erinnert und gefragt: Wie viel länger wird
es bei den Sternen noch dauern, bis sie eine Form haben, die dem Mond gleicht? Das heißt – wann
werden sich die physische Form und die avyakten Form treffen? Welche Antwort erhielt Baba?

Der  Vater  antwortete:  „Wenn  die  Mutter  sagt,  dass  alle  „immer  bereit“  sind.“  Deshalb  machte
Brahma, die Mutter, eine Rundreise. Während er überall herumreiste, hat sich Baba die Spiritualität
jedes Brahmanen angesehen. Nach der Tour führten sie ihre Unterhaltung in der Subtilen Region fort.
Brahma Baba sagte: „Meine Kinder sind erstklassig darin, ihr Ziel beizubehalten und warten auf die
Zeit; sie denken, dass sie zeitnah bereit sein werden.“ Der Vater fragte: „Ist das Königreich fertig?“
Heute war Brahma auf der Seite der BK-Kinder. Er sagte: „Der Rosenkranz der 16108 ist bereits
erschaffen.“ Dann kam die Frage: „Wie viele Brahmanen sind da?“ Können 16.108 denn nicht aus
50.000 auftauchen? Die Perlen sind bereit, aber sie warten noch bis zur letzten Sekunde um – alle der
Reihe nach – aufgereiht zu werden. Die Perlen sind bereit, aber ihre Positionen sind noch nicht klar.
Hinsichtlich  ihrer  Position  können  die  Letzten  sehr  schnell  vorangehen.  Heute  hat  Brahma  die
Schicksalslinie der 16.108, d.h. aller kooperativen Seelen, bestätigt. Aus diesem Grund wird Brahma
„Spender des Schicksals“ genannt, derjenige, der alles Glück verteilt. Als Erinnerung daran erstellen
Brahmanenpriester zur Geburtszeit eines Kindes ein Horoskop und es gibt eine Zeremonie für die
Namensgebung. Mutter Brahma sprach über die Gewissheit des glücklichen Schicksals der 16.108
Perlen. Ihr seid alle dabei, nicht wahr?

Heute hat Brahma Loblieder über die Kinder dieses Landes und des Auslandes gesungen. Ebenso wie
es  das  Lob über  das  Glück der  Kinder  des  Anfangs  gibt,  genauso sehr  wird  das  gute  Schicksal
derjenigen  Kinder  gelobt,  die  durch  die  avyakte  Form Erhaltung bekommen haben.  Am Anfang
hatten sie noch keinen Einfluss durch das praktische Leben von jemandem vor sich. Lediglich die
Liebe des Vaters war ihr Beispiel. Ihre Zukunft war ihnen überhaupt noch nicht klar; sie war ihnen
noch vollkommen unbekannt. Aber diese Seelen waren wie Bienen, die sich der Flamme ganz und
gar geopfert haben. Neue Kinder haben jetzt die Beispiele der Leben von vielen anderen vor sich.
Beginn, Mitte und Ende sind jetzt sehr klar. Das Horoskop der 84 Leben ist sehr klar. Beides – die



Bemühung und der Verdienst – sind sehr klar, auch wenn der Vater avyakt ist. Obwohl die Erhaltung
durch den Vater avyakt ist, wird die Erfahrung im Physischen erlebt. Das Avyakte im Physischen zu
erleben und die Nähe zu ihm und die Begleitung durch ihn zu erleben, ist ein Wunder für die neuen
Kinder.  Ebenso wie es dieses Wunder für die Kinder am Anfang gab, ist dieses Wunder für jene da,
die spät kommen und schnell vorwärts gehen. Baba hat das Lied dieser Wunder gesungen. Konntet
ihr die heutige Unterhaltung hören?

Es  gab  auch  viele  Ketten  in  Form  von  Beschwerden.  Die  Ketten  dieser  Beschwerden  machten
Brahma Baba zu Verkörperung von Liebe. Baba hat euch schon vorhin gesagt, dass Brahma heute
vollkommen  in  der  Liebe  zu  den  Kindern  versunken  ist.  In  diesem  Abbild  der  Liebe  saß  er
gleichzeitig aber auch auf dem Bewusstseinssitz „Drama“. Daher konnte Baba hinsichtlich der Liebe
eins  werden  mit  den  Kindern.  Ihr  wisst,  wie  man  darin  abtaucht  und  auftaucht,  denn  ihr  seid
Hauptdarsteller. Ihr könnt jede Form annehmen, die ihr wollt und wann ihr wollt; ihr könnt jede Rolle
spielen, die ihr wollt. Achcha

An die immer Liebenden und mit allen Kräften Angefüllten, die immer extrem losgelöst und liebend
bleiben, deren Stern eines guten Schicksals immer strahlt, an diese Edelsten und Glücklichsten, die
auch jetzt auf ihrem Thron sitzen und auch in der Zukunft, an diese Multimillionäre, die sich selbst
und auch andere in einer Sekunde verändern, an diese Weltwohltäter-Kinder BapDadas Liebe, Grüße
und Namaste.

BapDada trifft Dadis:

Wer sind wohl die Juwelen in der Schicksalslinie, die Brahma Baba zu Amrit Vela heute Morgen,
festgelegt  hat?  Die Mutter  und der Vater  stehen fest.  Jetzt  brauchen sie  nur  noch auf der Bühne
erkannt zu werden. Warum stehen zusammen mit  dem Vater nur  108 fest?  Für den Vater  ist  die
Zukunft  ebenso deutlich wie die Gegenwart.  Genauso klar  wird die Zukunft  den  sehr  speziellen
Kindern, denn sie sind dem Vater sehr nahe und helfen in jeder Seiner Aufgaben. Aus diesem Grund
sind die acht Juwelen auch die Höchsten Richter,  die Höchste Rechtsprechung. Das Urteil  durch
dieses Gericht ist das letzte Wort – „Ja“ oder „Nein“. Der Vater ist der Präsident, aber die Kinder sind
die höchsten Richter (Rechtsprecher). Das Urteil findet durch die Kinder statt. Das vom Höchsten
Richter  gegebene Urteil,  ist  immer  richtig.  Der  Höchste Richter  kann  dem Urteil  eines  Richters
zustimmen oder es annullieren. Der Entscheidung durch einen Höchsten Richter wird großen Wert
beigemessen. Wie können die Kinder daher ein richtiges Urteil abgeben, solange sie die Zukunft nicht
ebenso klar vor sich haben wie die Gegenwart? Gegenwart wie Zukunft gleichermaßen zu kennen, ist
bekannt als „dem Vater ebenbürtig sein“. Erfahrt ihr diese Bewusstheit?
Habt ihr euch heute an die stoffliche oder an die feinstoffliche Form erinnert? Wenn man die Sterne
sieht, denkt man auch an den Mond, und so hat Brahma heute auch an euch gedacht. Achcha.

BapDada trifft Gruppen: Gujarat 

Gujarat hat besonders den Segen erhalten, spät gekommen zu sein und schnell voranzugehen. Ihr
Seelen  aus  Gujarat  seid  begeistert  darüber,  dass  ihr  dem  Drama  gemäß  spezielles  Glück  habt.
Hinsichtlich  der  Entfernung seid  ihr  Madhuban  sehr  nahe.  Gleichermaßen  habt  ihr,  dem Drama
entsprechend, den Segen erhalten, für jeden Einsatz nahe zu sein.  Ebenso wie ihr physisch nahe seid,
seid ihr es im Hinblick auf das Dharna des Wissens; das ganze Land ist fähig, Dharna zu haben.
Wenn  ein  Land  gut  ist,  bringt  es  schnell  gute  Früchte  hervor.  Dann  bedarf  es  nur  weniger
Anstrengungen und bringt mehr Früchte hervor. Gujarat hat den Segen nahe zu sein, im Hinblick auf
das  Land und überhaupt.  Wie schnell  werden  Seelen mit  diesem Segen wohl  in  ihrem geistigen
Bemühen  sein?  Im  Fach  Dharna,  Verinnerlichung,  bekommen  die  Bewohner  von  Gujarat  eine
spezielle Hilfestellung (lift). (Gujarat ist ein sehr reiches Bundesland). In  dieser extrem unreinen,
eisenzeitaltrigen Welt, ist Gujarat immer noch gut. Auf Basis der Unterstützung beider Segen sollten
die Gujaratis zuerst ankommen. Profitiert von den Segen und jede schwierige Situation wird euch
leicht vorkommen. Irgendetwas mag schwierig erscheinen, aber ihr könnt leicht Lösungen finden.
Das nennt man „einen Berg zu einem Wattebausch“ zu machen. Ein Senfsame ist immer noch hart,
aber Baumwolle ist weich und leicht. Erfahrt ihr das? Achcha.



Dienstfähige Seelen spielen ihre Rollen des Helfens. Was ist die Besonderheit dienstfähiger Seelen
und was sagen andere, wenn sie diese erstklassigen Helfer sehen? Alle sind unterschiedlich, auch in
Bezug auf  das  Dienen.  Die sichtbare Besonderheit  der  erstklassig helfenden Seelen ist,  dass  sie,
während sie helfen, die Aufgabe und die Tugenden des Vaters offenbaren. Sie dienen nicht nur durch
ihr Handeln. Auch wenn sie physisch helfen, zeigen sie des Vaters Tugenden und Aufgabe bei allem,
was sie tun, bei jedem Schritt. Das ist erstklassiger Dienst. Während ihr helft, erfahrt euch selbst als
Meister, als Ozean an Wissen, Glück und Frieden. Gibt es diese Art von Ziel bei euch oder bleibt ihr
nur unermüdlich mit Dienst beschäftigt? Eine erstklassige, helfende Seele bedeutet also, dass alle drei
Arten  des  Helfens  simultan  stattfinden;  durch  euer  Gesicht,  durch  euren  Geist  und  durch  euer
Handeln.  Euer  Abbild  als  spirituelle  Helfer  sollte  strahlen,  d.h.  es  sollte  eine  engelsgleiche
Ausstrahlung zu sehen sein. Eure edle Einstellung sollte durch euren Geist dienen. Auf diese Weise
könnte auf dreifache Weise simultan gedient werden. Das nennt man einen erstklassigen Helfer. Zu
dienen, ist eine Tugend, aber ein Meister, ein Ozean aller Tugenden zu bleiben, ist eine Besonderheit,
die nirgendwo sonst zu finden ist.  Jeder kann unermüdlich sein,  aber  nirgendwo sonst  wird man
allumfassend dienende Seelen finden, die alle drei Arten gleichzeitig ausführen. Offenbart also die
Besonderheit der Brahmanen und die Qualitäten, die dem Ziel entsprechen. 

Welche spezielle Aufgabe werdet ihr jetzt ausführen? Es wurde euch geraten, noch introvertierter zu
werden und durch die Pilgerreise der Erinnerung in die Tiefe der Errungenschaften zu gehen und sehr
tiefe  Erfahrungen  zu  machen.  Forscht  in  diesem  Fach.  Kreiert  einen  Gedanken  und  prüft  das
Ergebnis. Hat sich der Gedanke, den ihr hattet, praktisch umgesetzt oder nicht? Wie hoch ist der
Prozentsatz eines praktischen Ergebnisses, wie viel Kraft habt ihr in euch aufgenommen? Bleibt jetzt
im Labor/ Experimentierfeld tiefer Erfahrungen. Andere sollten fühlen, dass ihr vollkommen jenseits
dieser Welt seid, aufgegangen in besonderer Liebe. Balanciert euer Karma und Yoga noch mehr aus.
Vergrößert eure Praxis, während eures Handelns eine kraftvolle Yogastufe zu haben. Diese Balance
zu  halten,  bringt  höchste  Schnelligkeit.  Weil  ihr  diese  Balance  beim  Vorangehen  nicht
aufrechterhaltet,  ist  eure Geschwindigkeit  normal,  anstatt  intensiv.  Ebenso wie ihr  Dinge für den
Dienst entwickelt, nehmt euch spezielle Zeit dafür, das zu üben und zu erleben; tut etwas Neues.
Werdet diesbezüglich Beispiele für alle! Alle sprechen davon, dass Yoga Erinnerung sei, dass Yoga
bedeute,  verbunden  zu sein.  Aber geht  jetzt  tief  in  die  praktische  Umsetzung dieser  Verbindung
hinein: Was ist der Beweis und was erhaltet ihr dadurch? Es geht nicht um eine grobe/oberflächliche
Form, sondern es geht um tiefe Spiritualität. Dann zeigt sich die Form des Engels. Der Weg, um diese
Offenbarung zu erreichen, ist vor allem, dass all diese Erfahrungen in euch selbst zu sehen sind.
Welches Ergebnis habt ihr vom Dienst im Ausland gehört? Was war beeindruckend? Drishti und die
Kraft  der  Spiritualität.  Obwohl  sie  die  Sprache  nicht  verstanden  haben,  wurden  sie  durch  euer
engelsgleiches Gesicht und den spirituellen Blick euer Augen beeindruckt. Ihr konntet dieses Resultat
sehen. Am Ende werdet ihr nicht mehr so viel Zeit und so viel Energie haben. Ihr werdet weitergehen
und die Kraft der Sprache wird auch wachsen. Jedoch die durch Worte und Aktionen vollführten
Aufgaben könnten sehr viel größer sein,  würde die Kraft  der Spiritualität genutzt. Entwickelt die
Praxis der Spiritualität genauso, wie ihr die Praxis zu sprechen entwickelt habt, und dann werdet ihr
gar keinen Wunsch mehr danach haben, in die Sprache zu kommen. 

Segen: Möget  ihr körperlos sein! Seht losgelöst zu,  wie ihr die physischen Organen einsetzt.
Befreit euch von dem Denken, dass ihr es seid, die etwas tun. Kommt in den Körper und
geht aus dem Körper, wann ihr wollt; werdet körperlos, wenn ihr es wollt. Wenn etwas zu
tun ist,  holt  euch die physischen Organe zu Hilfe,  aber vergesst nicht:  Ich,  die Seele,
nehme mir diese Unterstützung. Ich tue es nicht selbst, sondern inspiriere die Tat! Wenn
wir andere etwas für uns tun lassen, handeln wir auch nicht selbst, sondern schauen dem
Tun losgelöst zu.  Genauso funktioniert es mit den physischen Organen. Wir bleiben frei
von dem Denken, dass wir selbst die Ausführenden sind und bleiben körperlos. 
Übt es, wenn ihr handelt, für ein bis zwei Minuten körperlos zu sein und ihr werdet in den
letzten Momenten sehr viel Hilfe erfahren.

Slogan: Um Weltherrscher zu werden, gebt der Welt jetzt Kraft – Sakaash!       * OM SHANTI * 


